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A t
Großherzoglich Badische S

n z e t g e - B l a t
für de «

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 63 . Samstag den 7 . August 1824.

Mit Großherzogkich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachung .
Di » Fassung des § . ro . der Pfandschreiberei - Jnstruction betreffend .

Verschiedene Anfragen über die tz. 8 , 8 . und rc >. der neuen Pfandschreiberei - Instruction haben da «
Großh . Ministerium des Innern veranlaßt , die Fassung de« h . 20 . auf folgende Art unterm 5 . d . M .
zu bestimmen :

Wenn durch die allgemeine Unterpfands - und Borzugsrechte der Minderjährigen , der Gemeinden ,
der Eheweiber , c . die Ehemänner Pfleger ,c. in ihrer EigenthumsDispofition zu sehr beengt werden sollten ,
so bleibt ihnen unbenommen , sich an daS betreffende Amt zu wenden , und um Beschränkung de« Untere
pfand « auf gtrviss « Liegenschaften zu bitten , deren Betrag zur Sicherung d«S Gläubigers hinreicht .

Ueber dieses Gesuch findet ein Verfahren im polizcylichcn Wege statt , indem der Betheiligte hierüber
vernommen , und das Amt regressorisch verhaftet bleiben muß , wenn durch eine allzugroße gegen den Willen
der Interessenten und - ihrer Vertreter ausgesprochene Beschränkung für solche Schaden erwachsen sollte.
Das Erkennmiß des Amtes auf Minderung des Unterpfandes ist dem Pfandgericht jedesmal milzutheilen ,
und von diesem hiernach der Eintrag zu besorgen .

Den sämmllichen Acmtern und AmtSrevisoraten deS KreiseS wird hievon zu eigenem Bemessen und
weiterer Eröffnung mit dem Anfügen hierdurch Kenntniß gegeben , daß in Gemäßheit dieser Abänderung daS
Formular $ub Lit . E . der Pfandschreiberei - Instruction zu cessiren habe .

Durlach den 3, . Juli > 8 r 4 >
Das Direktorium de« Murg - und PfinzKreifeS .

Kirn . jtft B lenknet .

Bekanntmachungen .

Hoheit haben die katholische Pfarrei
»tlkein Amts Lörrach , dem Dekan und Sladtpfarrer^ cnevret Gm ein er zu Thicngcn huldreichst über¬
tragen , wodurch letztere Stadtpfarrei , Amts Walds¬
hut , im Dreisnuikrcjz mit einem beiläufigen Einkom¬
men von > > bis noo fl . und der Verbindlichkeit einen
Vikar zu erhalten , erledigt wird . Die Kompetenten» m gedachte Stadtpfarrei Thiengcn , womit zur Zeit" >>ch das landesherrliche Dekanat Waldshut provisorisch" dunden ist , haben sich nach der Verordnung im

.
^ ' " « ngsblatt von i8m > Rro . 38 . Art . 2 und 3i » Melden .

Durch die Versetzung des Schullehrers Grether
auf die Schulstelle zu Dossenbach ist der Schuldienst
zu Endenburg Dekanats Schvpfheim , mit einem
Kompetenzanschlage von 167 fl . erledigt geworden ;
die Bewerber um denselben haben sich binnen 4 Wo¬
chen durch ihre Dekanate bei der obersten evangelische»»
Kirchenbehorde zu melden .

Durch die Pensionirung deS Lebrers Hummel
ist die katholische Schulstelle in Ketsch l ?( mts Schwe¬
tzingen) mit einem Einkommen von * 66 fl . woraufaber eine Penfionsabgabe von 50 fl . ruht , in Erle¬
digung gekommen , die Kompetenten um dieselbe haben
sich binnen 4 Wochen bei dem NcckarkmsDreektorium
vorschristmäßig zu melden .
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Untergerichtl i che Aufforderungen
und Kundmachungen .

Sobuldenliquidaiiosen .

Andurch werden alle diejenigen , welche au
folgend « Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Brette » .
lg ) zu Dicdelsheim an die Berlassenschasts -

sache des verstorbenen Rentmeisters Ernst Gwinner
auf Dienstag den z, . August d . I . auf Ansuchen
dessen Frau und Erben auf diesseitiger Amtskanzlei ,
wobei zugleich ein Borg - oder Nachlaßverglcich zu
erzielen versucht werden wird .

( 0 zu Menzingen an den in Vermögens-
Untersuchung erkannte » Benjamin Weigel ( nicht
Me i. g el , wie es in Nro . Oo . 61 . und 62 . d . Bl .
irrig hieß ) auf Dienstag den 24 . August d. I . Mor¬
gens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlei . Aus dem

Oberamt B r uch sa >.
( r ) zu Bruchsal an das vergantete Vermögen

deS Ephraim Geefon sowie zum Versuche eines Nach »
laßverlrags auf Donnerst » .; de» > s>- August b . I .
Morgens 8 Uhr auf hiesiger Oberamtskanzlei .

( r ) zu Bruchsal an das vergantete Vermögen
des Michel O e h l ec so wie zum Versuche eines Aus -
standsvertrags auf Donnerstag den 26 . August d . I .
Morgens 8 Uhr auf hiesiger Oberamtskanzlei . A . d.

Oberamt Ourlach .
(z ) zu Grötzingen an das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Alt Vogt Dumbert
auf Donnerstag den 12. August d . I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Zugleich
wird über die Wahl eines EuratorMasse und über
dre Gebühr desselben verhandelt werden .

( r ) zu Auerbach an den in Gant erkannten
Jakob Kohl auf Donnerstag den > 6. August d. I .
Vormilrags 7 Uhr aus diesseitiger Oberamtskanzlei .
Zugleich wird über die Wahl eines EuratorMasse und
über die VermögensVeräußecung desselben verhandelt
werden .

( 2 ) zu Durlach an den in Gant erkannten
Karl Wächter auf Donnerstag den 19 . Augustd . I .
Vormittags 7 Uhr auf bt . ffeiti ^er Oberamtskanzlei .
Zugleich wird über die Wahl eines EuratorMasse und
über die VermägensVeraußcrung desselben verhandelt
werden .

( r ) zu Palmbach an den Vogt Jourdan
auf Donnerstag de» 19 . August d . I . früh 7 Uhr

auf diesseitiger Oberamtskanzlei , wo zugleich ei « Borg -
Vertrag versucht werden wird .

(■3 ) zu Weingarten an das in Gant erkann¬
te Vermögen des im Jahr > 820 verstorbenen Erd¬
mann Kiefers auf Donnerstag den l e . August d I ,
Vormittags 7 Uhr auf diesseitiger Oberamrskanz -
lei . Aus dem

Oberamt Emmendinqen
( Z ) zu B ahlingen an de» ln Gant gerathenen

Johann Jakob Hcrkel auf Donnerstag den > 9 . Aug .
d . I . Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger Oberamts -
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
< r ) zu Eichelberg an den Weber Johann

Miltenberger verbunden mit einem Stundungs¬
und Nachlaßvergleich auf Donnerstag den 26. August
d . I . auf diesseitiger Amtskanzlri .

( 2 ) zu Sulzfeld an den in Gant erkannte »
Eberhard Belstner auf Montag den 30 . August
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanz .
lei. Aus dein

Bezirksamt Ettenheim .
(Z ) zu Ringsheim an den in Gant erkann¬

ten Sattler Simon Hauser auf Freitag den 13 .
August d. I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Kanz¬
lei . Aus dem

Bezirksamt Genqrnbach .
fr ) zu Oberharmersbach an das in Gant

erkannte verschuldete Vermögen der Mathaus Faiß -

sch en Eheleute , auf Dienstag den 3 « . August d . I .
auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
( >) zu Haslach an den in Gant erkannten

Wagnermeister Georg Breithaupt , auf Mittwoch
den 1 . Sept . d . I . frühe 8 Uhr aufdicffei . iger Amks -
kanzlei . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
( 1 ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

Vermögen des Samuel Aron D u r l a ch e r auf Fnitag
den z . September d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Amtskanzlci . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 3) zu L >n k e n h e i m an das in Gant erkann¬

te Vermögen des Michael Ratzel auf Monkaa » en

30 . August b . I . Nschmittaqs 2 Uhr bei Grvhh .
Landamte dahier , wo zugleich über die Wahl des
EuratorMasse , so wie über die Gebühr desselben für
die Verwaltung der Masse verhandelt werden wild .
Zugleich wird bemerkt , daß nach Abzug der Komp , lenz
das GemeinsÄastsvermögen , so wie jenes des Ehe¬
mannes in Nichts besteht . Aus dem



Bezirksamt Lahr .
(3) zu Sulz au die in Gant erkannte Ver -

kaffenschast des verstorbenen Förster Bach meier
auf Freitag den , 3 August fr. -I . früh 8 Uhr auf
diesseitiger Amtskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( r) zu .Kusseuh ofe u an den in Gant gerate¬

nen Bürger Änastas Schwarz auf Freitag den 20 .
August d . I . Vormittags 8 Uhr auf der dahiesigen
Amtskanzlei . Aus dem

Odera mt Pforz hei m.
($ ) zu Göbrichen an den in Gant erkannten

Alt Jakob Saut er auf Montag den 23 . August
d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger OberAmtskanz -
tei. .

( 2) zu Dietlingen an das in Gant erkannte
verschuldete Vermögen des Bürgers Konrad Schwarz
auf Freitag den 27 . August d . I . Morgens 7 Uhr in
diesseitiger Obrramrskanzlci .

( t ) zu Orschelbr 0 nn an das in Gant er¬
kannt , verschuldete Vermögen des Bürgers und Bau¬
ern Christian Lang aufFreitag den 27 . August d. I »
Bormittags 7 Uhr auf diesseitiger LberamtSkanz »
lei . Aus dem

(3 ) Bruchsal . fSchuldenliquidatkneml Zur
Richtigstellung der Forderungen an das vergantete
Vermögen

1 ) »es Sattlermcisters Friedrich Herrmann zu
Unteröwiehcim auf Donnerstag den 9 . September
d I . Morgens 8 Uhr ;

2) des David Jüngling zu Odenheim aufDonner -
stag den « 6 . September d . I . Morgens 8 Uhr .

S ) des verstorbenen Johann Adam Weidemann
allda auf Donnerstag den 23 . September d . I .
Morgens 8 Uhr anberaumt .

Sämmtliche Gläubiger der Vorstehenden werden
daher bei Vermeidung des Ausschlußes von den be¬
treffenden Massen , aufgofordect , ihre Forderungen
auf genannte Tage dahier richtig zu stellen , ihre Be -
« eisurkunden vorzulegen und den etwa anzusprechenden
Vorzug zu deduciren .

Vruchsul den 26 . Juli 182I .
Großherzogliches Lberamt ..

( >) Mannheim . sAufforderungZ Auf Anste¬
hen der BeneficiatErben des dahier ohnlängst verleb¬
ten Handelsmann Friedrich August Schulz werden
oUe , welche aus irgend einem Grunde einen Anspruch
auf dessen übrigens blos in den nvlbigsten Effecte »
bestehenden geringen Nachlaß zu haben glauben , hier¬
durch aufgkfj,xh„ ^ selchen in 6 SQJodjen sub praeju .
ditio de« Ausschlußes , und Exlradirung der Masse

an dir Erben bei Unterzeichneter Stell « gelkwd zu
macheu . Mannheim den 5 . Juli > 8 r 4.

Großherzogl . Sladtaml .

M u !k dt od t - Erktärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll hei Ver¬

lust der Forderung , folgende im ersten Grad für
mundtodl erklärten Personen , nichts geborgt ober
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Gengendach .
(3 ) von Oberha rmersb ach dem Schmidt¬

meister Franz Schiuarz , dessen AufsichtSpfleger der
Bürger und Zimmermeister Gabriel J seman n von
da ist» Aus dem

Bezirksamt Hornberg
l >) von Reichenbach dem Taglöhncr Georg

La üble dessen AufsichtSpfleger der Simon Lauble
von da ist. Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
s >) von Eimeldingrn der Säger Bulach ,

sehe n Wittwe Christma geh. G y s i n , Heren Auf -
sichtspflegec der Löwenwirlh Riedmaier daselbst
ist . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
5 (2 ) von Dieb ersb ach dem im ersten Grad

nmndkodt erklärten Taver Schweis , dessen Pfleger
Geprq Braun von Hösselbach ist.

( »1 von Zussenhofen dem Bürger Georg
Kirn dessen AufsichtSpfleger Anton Selinge r von
da ist. Aus dem

Oberamt Rastatt .
( r ) von Iffezheim dem Müller Johann

Georg Schab aberle , dessen AufsichtSpfleger der
Gerichtsmann Georg Merkel daselbst ist.

Erbvorladungen .
Folgend « schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen 22 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verrpandtcn gegen Euukion
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .
( 1) von Ottenhöfen der Joseph Harter ,

welcher sich vor etwa 30 Jahren von Hause entfernt ,
ohne blöder Nachricht von sich zu geben , dessen Ver¬
mögen in 113 fl . 48 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Breisach .
( 0 von Hausen an der Möhlin der Karl

Mer kl in , welcher sich im Jahr 18 * 2 als Regie -
Metzger mit der französischen Armee nach Rußland
begeben , und ffiffer gar keine Nachricht vrn ihm
eingekvmmen ist. Aus dem.
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Bezirksamt Brett « «.
( 1 ) von Menzingen der seit 30 Jahren al «

Bäcker in der Fremde abwesende Ludwig Schuhma -
ch e r . Aus dem

Oderamt Bruch fal .
(z ) von Ubstatt der Michel Streicher ,

welcher vor ungefähr 20 Jahren als Schneidergesell
in die Fremde ging und inzwischen nichts mehr von sich
hören ließ . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 0 von Eltenheim der in Königs . Portugie¬

sischen Militärdiensten gestandene Fidel Römer dessen
Vermögen in 263 fl . ro kr . besteht . AuS dem

Stadtamt Heidelberg
(0 von Heidelberg der als Sattlergesell am

8 . Februar » 8vr in die Fremde gegangene Konrad
Brunner , ein Sohn des verstorbenen SkiftSmülier
Hartmann Brunner bei Ziegelhausen , geboren am 27 .
April e 785 , welcher seither nichts von sich hören lassen,
dessen Vermögen in 2325 fl. 57 kr . besteht . AuS dem

Bezirksamt Tryberq .
( >) von Nie der wasser der Soldat Joseph

Fehrenb ach von dessen Leben und Aufenthalt man
seit dem J .ahr »8 > r keine Nachricht erhalten hat . A. d.

Bezirksamt Waldkirch .
( , ) von Oberprechthal der Georg Schüler'

welcher bereits schon yo Jahre alt und vor 4o Jahren nach
Ungarn gezogen ist, dessen Vermögen in 60fl . besteht .

(3) Ettenheim . fVerschollenheitserkläruiig .1
Da Xaver K l e m von Kippenheim auf die diesseitige
öffentliche Vorladung vom >4 . März 1823 . sich nicht
gestellt hat , auch nichts über seinen Aufenthalt hören
ließ , so wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt
und dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
gegen Kautionsleistung übergeben .

Ettenheim den >3. Juli « 8 *4 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Gengenbach . sVerschollenheitserklärung .s
Da der im Jahr , 8 „ öffentlich vorgeladene Chirurg
Franz Xaver Wüst nicht erschienen ist , so wird der¬
selbe hiemit für verschollen erklärt , und sein in
Liegenschaft bestehendes Vermögen im Werth von
>63 fl. 4 kr . dessen Jntestatecben in fürsorglichen Be¬
sitz überlassen . Gengenbach den 2. Juli » 8 *4 .

Großh . Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe . sVerfchollenheitserklärung .)
Da sich August Rüppele von hier der diesseitigen
Vorladung vom .„ . Juni v. I . ohngeachtct nicht ge¬
stellt , auch keine Nachricht über seinen Aufenthalt ge¬
geben hat , so wich derselbe für verschollen erklärt ,
und die sich gemeldet habenden Verwandten desselben

in den fürsorglichen Besitz seine« Vermögen « , gege»
CautionSleistung eingewiesen .

Karlsruhe den 23 . Juli i 8 r 4.
Großherzogl . Stadtamt .

(3 ) Waldshut . sVerschollenheitSerklarung .)
Maximilian Schm idle von Birndorf , welcher sich
auf die Edictalladung vom 20 . September >822 .
bisher nicht gemeldet hat , wird anmit für verschollen
erklärt , und sein Vermögen den bestimmten nächsten
Verwandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz
Übergeben .

Waldshut den 8 Juli , 8 r 4>
Großh . Bezirksamt

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Oberkirch . sVorladung und Fahndung . 1

Da der Gardist Mathias Vogt von Thiergarten
ohngeachtel mehrmaliger an ihn erlassener Einberu -
fungSOrdren bis jetzt noch nicht zum Großh . Garde -
KavallerieRegiment eingerückt ist ; so wird derselbe
hiemit öffentlich aufgefordert , innerhalb 6 Wochen bei
belobtem Großh . Regiment , oder dahier um so ge¬
wisser sich zu stellen, als sonst nach Vorschrift der Ge¬
setze weiter wieder ihn wird verfahren werdxn . Zu¬
gleich werden sämmkliche Großh . Behörden ergebenst
ersucht auf den gedachten Mathias Logt , weicher 32
Jahr alt , groß und schön gewachsen ist , ein rundes
blühendes Gesicht und graue Haare hat , fahnden , —
ihn im Betretunqsfall arretircn und einliefern lasse»
zu wollen . Oberkirch .den 28 . Juli » 8 r 4.

Großh . Bezirksamt .

(2) R adolphzell . sFabndung und Signale -
ment .f Alois Baldecker von Obcrrheinthal , Kan¬
tons St . Gallen , welcher wegen Diebstahls öffentliche
Arbeilsstrafc zu erstehen hatte , lief heute Mittags von
derselben weg, und machte sich flüchtig . Wir ersuchen
daher sämmtliche Polizeybehörden auf diesen Putschen
zu fahnden , und ihn , falls er betreten würde , wohl¬
verwahrt anher abliefern zu lassen .

Signalement .
Derselbe ist 22 Jahr alt , 5 '

3 " groß , hat
schwarzbraune Haare , eben solche starke Augenbraunen ,
und in dem linken ein Muttermal , braune Augen ,
flache Stirne in ihrer Mitte eine kleine Narbe , einen
kleinen Mund , weiße Zahne mit Ueberzähnen , statt
des linken AugenzahnS eine Zahnlücke , eine kleine

spitzige Nase . Besonders kennbar ist er , daß sein
rechter Fuß am Knie cingebogcn ist und derselbe un¬
bedeutend hinkt , auch hat er unten am Knie 3 Narben ,
wovon eine ziemlich tief ist. Er trägt lange blau tü -
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ch - ne Hose » , einen grünen abgetragenen manchesternen
Tschoppen , keine Strümpfe und keinen Hut , Schube
mit Bändeln , ein grün und gelb gestreiftes Gilet und

ein gutes flächsenes Hemd .
Radolphzell den r8 . Juli > 8 r 4 .

Großh . Bezirksamt .

( , ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung und Signa¬
lements Nach der gestern erst von den Jakob Wol -

le n fa ck fch en Eheleute von Mühlburg hier gemach¬
ten Anzeige , ist denselben ihr Sohn Michael Wol¬

lensack , ein Knabe von 8 Jahren , am 27 . vorigen
Monat « von Mühlburg aus entlaufen . Ihre bishe¬

rigen Nachforschungen nach ihm sind fruchtlos geblie¬
ben . Sämmtliche Grvßherzogl . Polizeibehörden wer¬
den daher ersucht , den unken näher beschriebenen
Jungen , falls er wieder aufgefunden werden sollte ,
seinen Eltern nach Mühlburg zuzuschicken.

Signalement .
Michael Wollensack ist 8 Jahr alt , ohngefähr 4 '

groß , magerer Statur , hat etwas stumpfe Nase , blaue
Augen , rundes Gestcht , mit Sommerflecken bedeckt .
Auf dem Scheitel des Kopfes ist eine Glaze , in der
Größe von einem Zoll im Durchmesser . Seine Haare
sind gelb und kurz abgeschnitten . Der Junge trug
weiße werkene Beinkleidcr und ein hänfenes Hemd .

Karlsruhe den 29 . Juli 1824 .
Grvßherzogl . Landamt .

(2 ) Achern . (Diebstahl .) Inder Nacht vom

19 . auf den 20 . d . M . wurde dem Bauern Philipp
Vogt zu Grimmerswald mittelst Einbruchs drei
Stücke hänfen Tuch , wovon das eine 60 , das 2te
55 und daS zte 36 Ellen groß gewesen , entwendet .
Das entwendete Tuch war ohne Zeichen . Sammt -
liche obrigkeitliche Behörden werden ersucht , auf das

gestohlene Tuch sowohl als den Thäter selbst zu fahn¬
den und letztern im Betretungsfalle wohlverwahrt hie-
her zu liefern . Achern den 27 . Juli i 8 * 4.

Großh . Bezirksamt .

( r ) Gengenbach . ( Diebstahl . ) Dem Bürger
Amand Brüderle von Bermersbach sind beute
Nachmittags » Uhr 45 Ellen schmales ReustenTuch
ab der Bleiche entwendet worden . Der Verdacht
dieses Diebstahls fällt auf einen HandwerkSPursch ,
der mit einem langen blauen Ueberrock bekleidet und
v° n mittlerer Größe seyn soll . Wir ersuchen sämmt¬
liche Behörden auf diesen Purschen zu fahnden und
im Betretungsfalle hieher einliefern zu lassen,

^ »ngenbach den 27 . Juli > 8 * 4 .
Großherzogl . Bezirksamt»

r i ) Ne .ustadt . (Diebstahls -Nach mündlicher
Angabe des Ancon Ruff , Bauern von Langenbach ,
wurden demselben in der Nacht vom 2 « . auf den 22 .

. d . M . auS feinem Hause mittelst Einsteigens folgende
Sachen entwendet :

a ) Reusteneö Tuch , beiläufig 54. Ellen
^ 24 kr . . . . . 2 > fl . Ifi kr

- > b ) KuderneS Tuch , beiläufig 7 Ellen
ä iS Fr . ’ . . 2 fl 6 kr.

23 fl - 4 r kr.
'

Sämmtliche Po .' izeybebörden werden hiermit er¬
sucht auf Beibringung des Gestohlenen und Entdeckung
der Diebe ihre Aufmerksamkeit zu rlchten , und im
Fall des Erfolges uns gefällig davon in Kenntniß zu
setzen . Neustadt den - 8 . Juli 1824 .

Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Offenburg . ( Diebstahls In der verwiche-
nen Nacht wurden dem Bürger Percmin Huck von
Feßenbach unten verzeichnet .' Sachen aus einer Kam¬
mer gestohlen , wo ste bis zur Wasche aufbewahrt
werden sollten . Dieses wird zum Zwecke der Ent¬
deckung zur Kenntniß der Behörden gebracht .

Öffcnburg de» r8 . Juli > 8 r 4 .
Grvßherzogl . OberAmt .

1 aschläfriges Oberbett von blau gestreiftem Barchet -
» rvth gestreifter neuer Anzug zu einem solchen

Oberbett gezeichnet mit P . H .
3 blaugestreifte halb neue , 2 zu einem rfchläfriqcn ,

« zu einem 2schläfrigen Oberbett .
3 Leintücher.
4 kuderne Tischtücher .
6 hänfene Mannshemder , 2 neue , gezeichnet mit

P . H . 3 mit B . H ., eines mit C . H . am Busen¬
schlitz .

jo Weibshemder , hänfene , theilS neue , theils alte
mit kudernem Unterstock , gezeichnet mit B . F .

3 hänfene Hemdchen für ein Kind von 2 Jahren ,
I und 8 ebne Zeichen , 3 . 4 und 5 entweder mit
P . H . oder E . H . gezeichnet.

( 2) Emmendingen . ( Bekanntmachung . 1
In der Denzlinqec Gemarkung auf einem Fruchtocker
ist den 27 . d M . eine Parthie zinnene Orgelpfeiffen
gefunden worden ; was mit der Aufforderung zur öf.
fentlichen Kenntniß gebracht wird , daß sich die Eigen ,
thümer oder Beschädigten dahier zu melden , unh ihre
Ansprache auszuführen haben .

Emmendingen den 28 . Juli » 8 r 4 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Ueb e klingen . (Amortisirts Obligation .)
Da sich in der gesetzten pecemtocischen Frist kein Be-



r der durch Beschluß vom 45 , May d . I . Nro .
6894 . öffentlich ausgeschriebenen Lblrgalftmen , welch«
von drr Katharina Jll , verwittwete Stephan Reu -
th « m ü llerin , jctzcMichel Stephan Reuthem ul¬
ke rin , für 2 Kapitalien dem Obcrpflegamt Konstanz
ausgestellt sind, gemeldet hat , so werden fragliche
Obligationen hi .-mit ebenfalls öffentlich für amorltsirt
« klart . Ueberlingen den » 5. Juli > 8 r 4 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) B u chen ^ ^Bekanntmachung . ^ In der
diesseitigen gerichtlichen Bcrwahr befinden sich- nach»
folgende Gelder , als :

fl. kr.
») von Oberschulkhciß , Will zu Altheim

Concursgelder . . . . 6 lr 3 , j
r ) von Amor Stalf von Buchen , Con -

cursgelder .. . . . . »4 LZ
Z) Bon Johann Joseph Schneider von

Hainstadt wegen Entweichung - . . 15 1 *
4) Bon Melchior Schmitt von Hainstadt,.

Eoncursgelder . . . . . 91 3
5 ) Bon dem verlebten Friedrich Wir th von

NeuensteinCvbschastSgetder . . r > Z
L- die Oberschultbeiß Sch - warzische

Eiden von Walldürn oder Werbach aus
dem S ch a fe r sch e n Eoncurs . 7 58

7) Von den Kindern des verlebten Aentskell .r
und Zentgrafen S ei sried zu Mudau 37 58

8 ) Von Michael Bönig zu Mudau . 1 —
3 ) Von Maqaretha S tc . pp zu Mudau ,

Verlassenschaftsgeldcr
' .. . . — 35 ,

10 ) Von Georg Friede ! von Einöach — 10
fn ) Unbekannt von wem und wofür ? . . 8 35 s

von welchen der Ursprung ihrer Deponier unge¬
wiß und die Ansprüche hierauf unbekannt sind .

Diejenigen -, welche daher einen gegründeten An¬
spruch hierauf zu machen haben , werden biemit auf¬
gefordert , solchen unter Vorlage ihrer Urkunden bis
zu Ende des Monats September l . I . unter dem
Rechksnachthcjj bei dabirsigem Amt vorzubringen , als
diese Depositen ansonst als herrenlose Gelder an di«
Großberzogl . Staatskasse abgeliefert werden - sollen, .

Buchen den rsi . Juli 1S 2 4.
Großh . . Bezirksamt .

{3^ Meersb urg . sPfandbucherneuerzinq . ss
Man hak die Erneuerung der Pfandbücher in unten
benannten Gemeinden für nölhig erachtet . Es werden
deshalb alle jene Individuen , welche ein Vorzugs - oder
Pfandrecht auf Liegenschaften in den Gemarkungen
derselben anzusprechen haben , anmil aufgesordert ;

solches durch Vorlegung der desfallssgen Urkunden in
Original oder bcglaubten Abschriften an den beigefttztew
Orten und Tagen vor der hiezu bestellten Commission
um so gewisser nachzuweisen und richtig zu stellen ^
als nach verflossenem Termin - di « Pfandgerichte ihrer
gesetzlichen HaftUngSpflicht für di« nicht angemeldcten
Vorzugs - und Unterfpandsrechte werden entbunden
« erden .

In Ahausen : Vom « . . bis 4. September d . I .
emschlüßig in dem dortigen TafernWirthshausr .

In Markdorf , Rwgenbeur 'en uwd R co»
derach : Vom 1 . bis 13 . Occobec d I . ein-
schlüßig auf dem Rathhause zu Markdorf .

In Ittendo rf : Vom » 8 - bis rr . Oclober dl-
I , einschlüßig in dem Wirkhshaus « allda .

Meersburg den 17 . Juli 1824 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Eßlingen . sEhegerichtliche Vorladuwq .1
Nachdem ' bei dem ehegerichllichen Senace des Königlich
Würtembergi

'
chew Gerichlshofs für dem Nekarkreis zw

Eßlingen , Louise geborne Maier , Ehefrau deS
Adlerwirlbs Martin Mezler zu Unterriexingen ,
Oberamts Vaihingen , gegen diesen ihren Ehemann -

wegen Verletzung der ehelichen Treue durch uyjüchkige
Handlungen um Erkennung des EhescheidungsPro -
zesses gebeten , und man derselben in diesem Gesuch
willfahrt , auch zu Verhandlung dieser EhescheidungS -
klagsache Mutwoch den ro . Octobec > 8 « 4 peremptorisch ,
bestimmt hat so wird durch gegenwärtiges offenes
Edict nicht nur gedachter Adlerwirth Mezler , sondern
auch dessen Verwandten und ' Freunde , welche ihn im
Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten , peremptorisch
vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreissig Tage
für den ersten , dreissig Tage für den zweiten , und
dreissig Tage für den dritten Termin hiemit anbe¬
raumt werden , vor genannter . Gerichtsstrlle zu . Eß¬
lingen Vormittags Y Uhr zu erscheinen , die Klag «
der Ehegattin anzuhörendarauf die Einreden in
rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines ete -
gcr,ehrlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , er
erscheine an gedachtem Termin -, oder erscheine nicht ,
auf des Gegentheils weiteres Anrufen in dieser Eber
scheidungssache ergehen wird , was Rechtens ist. So
beschlossen im ehegerichllichen Senat des- Königllchm
Gerichtshof für den Neckarkreis .

Eßlingen den r . Juni 1824 »
Sattler ..,

K a u f » A n t r ä g e.
(2.) Karlsruhe . fLieferungsverstelgerung ^

Der Bedarf der goldenen , silbernen und wollenen
Borden , Fraazen , Litzen und Quasten für das Großh .



Militär wird durch Soumiffiimen an den Wenigst -
nekmenden begeben . Diejenigen , welche zu dieser
Lieferung Lust haben , werden andurch aufgesordert
ihre Geborbe in versiegelten schriftlichen Soumissionen
längstens bis zu Ende August d. I . hierher einzuge -
ben , auf dem Umschlag aber zu berverken : „ Bordea -
lieferung betreffend

" damit solche hievon erkannt , und
nicht vor der Zeit eröffnet werden . Die Eröffnung
geschieht a« Z >. August , und werden au diesem
Tag « keine Soumiffionen mehr angeno >umen . Dir
Muster von den zu liefernden Gegenständen , und der
Bedarf können jederzeit dahier bei dem dieffeitigen
Sekretariat und zu Mannheim bei dem Plagdurrau
« ingrsehrn werden .

Karlsruhe den ro . Juli > 8r ».
Großh . Kriegs - Ministerium ,

v. Schaffer ,
vät , Eckart .

kr ) Achern . sHolzvecsteigerung . ^ Montag den
4 - August d. I . werden in den herrschaftlichen Wal ,
düngen Allerheiligen Forstreviers » r 3 j K ' aftec Buche¬
nes Scheikerholz , io8 £ Klafter TanneneS Schüler «
Holz , Klafter dito Bengclholz , nebst «-43 tan -
aenen Sagklötze » öffentlich verstcigeit werden . Di «
Liebhaber haben sich an obenbemeldrem Tag des Mor¬
gens 8 Uhr in dem Allerheiligen Forsthause einzufin¬
den , von wo ste an den Ort der Bersteigerung ge¬
führt werden sollen.

Achern den 27 . Juli i 8 * 4.
Großherzogliches ForstAmt .

( 3) Breisach . ^ Gasthausversteigerunq .) Am
Montag den 6 . September d . I . Nachmittags Z Uhr
wird daS hier unten beschriebene , trc ledigen Mag¬
dalena Gering dahier zugehörige Gasthaus zum
goldenen Kreuz« nebst Zugehörde der letzten Steigerung
ausqesetzr werden . Dieses Gasthaus , ein solides be¬
reits noch ganz neues Gebäude , liegr innerhalb der
Stadt unweit dem Neulhore an der Straße nach
Fceiburg ; hat einen großen gewölbten WirthsKeller

einem großen Gemüßkeller ; im untern Stock
«ine Wirthsstube , 5 Zimmer und eine geräumige
Helle Küche ; im obern Stock einen Tanzsaal nebst 6
Zimmern , und darüber 3 große Fruchrschüiten . Di «
Zimmer sind meistens heitzbar. An das Gasthaus
stoßen ruckoärrs Scheuer und Stallungen in einem
geräumigen , Hoft , und seitwärts 3 Mannshauet
kheils Gemußgarie » ehrilS Ackerfeld» größtentheils mit
einer Mauer umgeben .

Rückwärts dem Gasthause gegen den sEckarksbrrgh'n befinden sich :
a J das Braubaus » mit einem ganz neuen « äsäu -m '?«« Bierkeffel und den übrigen Brauerei - Re -

^uilileii versehe» .

b ) Eine alte Scheuer m-it HolzschoPf , und darunk «
ein gewölbter Keller .

« ) Ein Jauchert Gras - und Gemüßgarten mit Obst -
bäumen .

ä ) Sieben Mannshauet Reben am Eckarksberge nebst
4 Mannshauet Rain , besetzt mit Zwetschgen und
Pflaumeubaume .

«) Unter diesem Raine ein großer beschlüßiger Fel -
senkellcr.

Der Ausrufspreis beträgt 11010 fl.
Die Kaufbedrngungen sind folgende :

1 ) Wird keine Ratifikation Vorbehalten »
rj Dürfen am Kaufschillinge nur rooo fl . baar be¬

zahlt , U » d der Rest in acht von Marlini d. I .
an zu 5 pEk. verzinslichen Jahrstcrminen abge¬
führt werden .

z ) Wirs das EigenthumS - und erste Pfandrecht auf
fammkliche Kaufsobjecte bis zur gänzlichen Abzah - '
lung des Kaufschillings Vorbehalten .

4 ) Gükermaas und Zins wird nicht gewahrt.
5 ) Hat der Käufer die AcriS und alle Kaufs ,

kosten auf sich zu tragen .
6 ) Kann das Gasthaus nebst Zugehörde

' mit Martini
d . I . angetreten werden .

7 ) Haben fremde Kaufslustige sich mit beglanbkei»
Vermögens - und LeumulhSzeugnißen auszuweisen .

Die Liebhaber werden eingeladen , am Eingangs
erwähnten Tage im Gasthaufe zum goldenen Kreuze
sich einzufinden ;

Breisach am 23 . Juli t 8 i 4. -
Großh . AmtsRevisorat .

( , ) Ettlingen sWeinversteigerungJ Zufolge
hoher Verfügung Großh . HofDomainenkammer vom
27 . Empfang 30 . l . M . Äro . 13 *6. werden Mitt¬
woch den rr . August l. I . ohugefahr »5 Fuder Weist
18 «Zer Gewächs rein gehalten der öffentlichen Ver¬
steigerung früh 9 Uhr ausgefetzt iverden , wozu dieses
zur öffentlichen Kunde dient .

Ettlingen den 30 . Juli iS * 4.
* Großh . DomaiueaBerwaltung .

( 0 Pforzheim . söaberverstcigerung. 1 Sam¬
stag den » 4 . d . M . Vormittags um 10 Uhr werden
auf dem hiesigen Herrschaft! . Speicher unter Vorbehalt
hoher Ratifikation gegen bei der Absaßung zu leistende
baare Bezahlung 300 Malter Haber parthienweise
versteigert , wozu die Kauflustigen hremit eingeladest
werden . Pforzheim den , . August » 8 « « .

Großh . DomainenBeewaltung .
( > ) Büchenau , im Oderamt Bruchsal . sVer -

steigerungJ Bis Donnerstag den « 4 . August d. I .
werden zu Büchenau in der Behausung des Wag -
nermeisters Joseph Warth folgende Wägen öffent¬
lich an den Meistbietenden versteigert :



1 ) Ein neues BernerWägelchen mit Mi Sitz und
mit glänzender Farbe angestrichen .

2 ) Ein zwcispännigcr Pferdewagen noch ganz neu
und ungebraucht .

3 ) Ein ganz guter Kuhwagen von mittlerer Gattung
auch noch ganz neu .

4 ) Ein ganz neuer schon beschlagener Pflug .
Dieses wird andurch öffentlich bekannt gemacht

mit dem Bemerken , daß die Liebhaber sich an ge¬
nanntem Tag Morgens y Uhr in gedachter Behau¬
sung einfindcn wollen , auch wird eine stündige Ra -

tisikalion vorbehalien werden .
Büchenau den 4 . August , 8 * 4.

Wagnermcister Joseph Warth .
Ernst , Gerlchtschreiber .

( 0 Karlsruhe . sLeihhauspfänderversteigerung. )
In dem Gasthaus zum König von Preußen werden

versteigert : ,
Montag den 9 . August Nachmittags 2 Uhr .

Manns - und Frauenkleider von jeder Gattung .
Dienstag den 10 . August Nachmittags r Uhr .

Leib - Tisch - und Bettweißzeug , einige Reste Lein¬
wand 300 Ellen messend , 2 Stück Leinwand , von
240 Ellen , etwa 60 Ellen Gebild .

Mittwoch den > 1 . August Nachmittags 2 Uhr
» 6 Ober - und Unterbetten , 10 Pfulben , , r Kissen ,
etwas Zinngeschirr und Garn , 6 Bügel - und zwei
Hohleisen .

Donnerstag den rr . August Nachmittags 2 Uhr .

x goldene RcpetierUhr 3 goldene Halskettchen , Finger¬

ringe , Ohrenringe -c . 14 silberne Uhren 95 Loth
Silber .

Freitag den >3 . August Nachmittags 2 Uhr .
Manns - und FrauenKleidcr , 290 Ellen Baumwollen -

zeug , 190 Ellen Barchent , etwas Köllsch, Cotton u.

Flanell und sonstige Leihauspfänder .
Karlsruhe den 6 . August i 8 * 4.

Leihhaus - Verrechnung .

Pachtanträge und Verleihungen .

( » 1 Palmbach . sSchäfereiverlethung . s Die

Vorgesetzten und der Gemeindeausschuß zu Palmbach

sind entschlossen , auf Montag den >6 . August d. I .
mit Genehmigung Großh . Wohllöbl . Oberamks , die

hiesige Schafwaide , von Michaeli 18 * 4 bis dahin

1827 , auf 3 weitere Jahre in Pacht zu geben . Es

kann solche zur Sommerszeit mit 100 Stück , und

zur Winterszeit , nämlich von Michaeli bis Georg »

jedes Jahr mit >50 Stück betrieben werden . Der

Beständer kann gedachte Waid » allein betreiben , da

von den Bürgern keine einzene Schaafe gehalten wer¬
den . Die weitern Bedingungen werden bei der Bek¬

leidung bekannt gemacht werden .
Palmbach den 2 . August >824 .

Jcurdan , Vogtverweser .

Dienst - Nachri chten .
Der Fürstlich Fürstenbergischen Präsentation de«

Vikars Johann Nepomuck Heinemann von Hü -

ssngen auf die erledigte Pfarrei Biefendorf (Amts
Enzen ) ist die Skaatsgenehmigung ertheilt worden .

Der Schulpraparand Johann Georg Bruder
von Umkirch ist unter die Zahl der Schulkandidaten
ausgenommen worden .

Die große Güter - Lotterie in dem Großherzogthum
Baden betreffend .

Der Unterzeichnete hat die Ehre bekannt zu ma¬
chen , daß er zu seiner HauplEollecke eine neue
Parlhie Loose ei halten hat , welche den verehrlichen
Liebhabern zur gefälligen Auswahl bereit gehalten
werden .

Wenige Ausspielungen dieser Art enthalten , bei
der verhältnißmäßig geringen Anzahl Loose , so viele
bedeutende Haupttreffer und ansehnliche Geldpreise .

Es bestehen nemlich auS de » vier . Hauptpreisen ,
als :

1 ) der Herrschaft Stein , gerichtlich geschätzt
auf . . . » 8 *348 fl- —

2 ) dem Tute Rohrhof . . 60197 fl. —

3 ) einem der schönsten Häuser
sammt Garten in Mannheim 447 *7 fl» 48 ( t .

4 ) einem kandgute | Stunden
von Mannheim . . 3 oe>37 fl - 30 kr .

noch die wichtigen Nebengrwinnste von > 5000 fl.
, 2900 — 7000 — 5000 — 4500 — 3100 fl.
i4oo — 8 ü 1000 fl. und so abwärts bis 11 fl . ;
in allem 3453 Treffer , so daß nach Verhältnis da«

15 te L00S einen Preis erhält , was bei wenig Güter »

Lotterien der Fall ist . — Ueberdirß ist es bei der sinn¬
reichen Einrichtung des Planes nicht unmöglich , daß
der Inhaber eines einzigen Lose « ( vor der ersten

Ziehung gekauft ) dermasen vom Glücke begünstiget
werden kann , daß er alle diese Realitäten gewinne .

Der Preis eines für beide Ziehungen gültigen
Looses ist « » fl . rheinisch .

Die Ziehungen geschehen in Mannheim öffentlich
unter Vorsitz und Leitung des Großh . Stadtamtes ,
und bei der zahlreiche » Theilnahme , welche diese

Verloosung bisher allenthalben gefunden , soll di »

erste Ziehung recht bald angckündigt werden . De "

Abnehmern von 10 Loosen kann ich vor der Hand

noch , auf das Eilst « eine FreiloosÄnweisung »r-

lhcilen .
Das Nähere ist aus dem Plan « zu ersehen ,

welchen ich gratis abgebe . _
/

Karlsruhe den 19 . Juli 1824 .
Heinrich . Rose nfeldt .

( Hierbey eine Beylage . )
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